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Die HAASE Energietechnik AG konzentriert sich auf verfahrenstechnische
Komponenten in der Biogas- und Deponietechnik

Die HAASE Energietechnik AG – 1981 gegründet – wird sich wieder stärker auf verfahrenstechnische
Komponenten in den Bereichen Biogas- und Deponietechnik konzentrieren. Bei Bau, Verkauf, Wartung
und Betrieb agiert das Unternehmen in Deutschland und im europäischen Ausland. Das
Dienstleistungsangebot der HAASE Energietechnik AG – Wartungs- und Contractinglösungen – stellt
dabei einen besonderen Mehrwert für die Kunden des Unternehmens dar.

Für diesen Wandel steht Herr Dr. Roland Kahn, der zum 1.10. dieses Jahres als Vorstand des
Unternehmens die Verantwortung für die Bereiche Technik, Produktion, Vertrieb und Strategie
übernommen hat. Gemeinsam mit Vorstand Ingo Thomsen führt er das Unternehmen und richtet die
Geschäftsfelder derzeit neu am Markt aus. Für den Aufsichtsratsvorsitz konnte Herr Roger
Schellenberger, ehemaliger Leiter des Firmenkundengeschäfts einer Großbank, gewonnen werden.

Besondere Bedeutung für das Marktsegment Biogas kommt zukünftig dem HAASE BiogasVerstärker
zu. Diese Technologie wurde unter der Leitung von Herrn Dr. Kahn in den letzten Jahren als eine der
wirtschaftlichsten und sichersten Lösungen zur Aufbereitung von Biogas auf Erdgasqualität entwickelt.
Am Standort Rathenow ging im September 2009 bereits der dritte BiogasVerstärker erfolgreich in
Betrieb. Für die kommenden Jahre erwartet die HAASE Energietechnik AG im Bereich Biogas-
aufbereitung eine dynamische Marktentwicklung bei einem überdurchschnittlichen Anteil des eigenen
Unternehmens am Marktvolumen.

Auch auf der Leitmesse Agritechnica 2009 in Hannover wird sich die HAASE Energietechnik AG mit
einem neu gestalteten Auftritt im Schwerpunktmarkt Biogasaufbereitung präsentieren.

Im Segment Deponietechnik wurden attraktive europäische Projekte gewonnen. Insbesondere im
angelsächsischen Raum gelang es, die die bereits starke Marktstellung der HAASE Energietechnik AG
weiter auszubauen. Pilotinstallationen in Osteuropa werden ihre Potenziale in den kommenden Jahren
unter Beweis stellen. So wurde beispielsweise in der Ukraine mit Unterstützung der Kreditanstalt für
Wiederaufbau erfolgreich ein Projekt zur Deponieentgasung realisiert. Verträge für weitere Deponien
sind bereits gezeichnet. Der deutsche Markt für Deponietechnik wird weiterhin als attraktiv im Hinblick
auf Contractinglösungen eingestuft.

Mit einer Offensive zur weiteren Standardisierung der verfahrenstechnischen Komponenten stellt die
HAASE Energietechnik AG die Weichen für einen sich verschärfenden Wettbewerb und positioniert
sich als Lieferant hochwertiger Komponenten auch für Anlagenbauer.

Auf der Basis einer guten Auftragslage erwartet das Unternehmen steigende Umsätze und eine gute
Ertragslage.
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